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Kinder in der 3.Welt
Im Jahr des Kindes etwas über die Kinder in
der Dritten Welt zu schreiben ist notwendig;

aber schwierig, wenn man selbst nicht
viel mehr weiss als das, was so aus den
Zeitungen zu erfahren ist. Eigendich wäre
ein monatelanges seriöses Nachlesen und
Recherchieren angebracht, eine Reise in
die Entwicklungsgebiete fast obligatorisch.
Dass ich es trotzdem wage, diesen Artikel
in Angriff zu nehmen, liegt vielleicht daran,
dass niemand anderer (d.h. keine andere)
da war, dies zu tun. Ich bin also eine Art
Lückeenbüsserin und hoffe, der Aufgabe
einigermassen gerecht zu werden.

Damit ich nicht zu sehr im luftleeren Raum
schwebe, stütze ich mich 1. auf die „Erklärung

der Rechte des Kindes" und 2. auf die
Hefte 93/1977 und 97/1979 der UNICEF-
Nachrichten (United Nations Children's
Fund). Auf diesem Gerüst basiert die
nachfolgende Gegenüberstellung von Lebens-
Anspruch und Lebens-Realität der Kinder
in der Dritten Welt.

INHALT

KINDER IN DER 3.WELT

3. OFRA KONGRESS

EIN WITZ VON TANTE SCHLITZ

KA-UVAU-GE

"UNTERBRÄCHIG"

ZUR DISKUSSION GESTELLT

AUS DEN KANTONEN

INFOS


	...

